
Interpretation der Dienst-/Anwesenheitspflicht bei
Corona
Beitrag von „krabat“ vom 5. April 2020 01:26

Die 3 Wochen ohne Präsenzunterricht habe ich wie immer im Durchschnitt ca. 9 - 10 Stunden
von Mo-Fr gearbeitet. Dafür habe ich nun in den Osterferien frei. Ich habe 3 Kinder zu Hause
und entsprechend war das "Homeschooling" nicht immer leicht. War aber als Abteilungsleiter
auch jeden Tag für ca. 3-4 Stunden an der Schule. Ich kann dienstliche Mails nicht zu Hause
abrufen und will das auch gar nicht ändern.

Bei mir war die Arbeitszeit jedenfalls unverändert. Nur die Zeit an der Schule war wesentlich
kürzer als normal. Hab nun wieder mehr Respekt vor der Leistung von Kolleginnen und Kollegen
bekommen, die nicht wie ich 99% der Arbeitszeit an der Schule verbringen. Ich bin wirklich froh,
dass ich normalerweise zu Hause nichts mehr für die Schule machen muss.
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